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S eit vielen Jahrtausenden, solange wie der Mensch seine Um-
welt und sich selbst ergründet, üben Edelsteine eine große
Faszination auf ihn aus. Und ebenso lange werden die Edel-

steine auch für Heilung und religiöse, kultische und spirituelle
Zwecke verwendet. Dabei können sie höchst erstaunliche Wirkun-
gen entfalten.

Die Edelsteine wurden chemisch und kristallographisch einge-
hend erforscht, aber keine chemische und keine physikalische
Analyse konnte ihre Geheimnisse enthüllen: Warum kann simpler
Kohlenstoff zu einem strahlenden Diamanten werden? Welche
Kräfte verbergen sich wirklich in den Edelsteinen?

Auch heute noch ziehen uns diese kostbaren Geschenke der Er-
de und des Kosmos durch ihre besondere Schönheit in den Bann.
Deshalb wird eine große Vielzahl unterschiedlichster, wunder-
schöner Schmuckstücke aus ihnen hergestellt.

Wegen ihrer besonderen Kräfte werden sie aber auch heute nicht
nur als Schmucksteine verwendet. Aus ihnen werden Amulette
und Talismane gefertigt. Und sie werden als Heilsteine genutzt,
deren vielfältige energetisch-therapeutische und spirituelle Wir-
kung immer weiter erforscht wird. Diese Suche nach dem Ge-
heimnis der Edelsteine währt seit Jahrtausenden. 

Alle Hochkulturen unserer Welt bemühten und bemühen sich
darum, die heilenden Kräfte der Edelsteine zu enträtseln und
nutzbar zu machen – in den Hochkulturen Asiens ebenso wie in
der europäischen Antike und im alten Ägypten. Die Indianer
Nord- und Südamerikas wissen um die besonderen Heilwirkun-
gen der Kristalle ebenso wie die Schamanen Sibiriens und die Völ-
ker Afrikas und Ozeaniens. Die bekannte Heilkundige des Mittel-
alters Hildegard von Bingen berichtet in ihren Schriften darüber.
Und Astrologen in allen Zeiten haben das Tragen individuell aus-
gewählter Edelsteine empfohlen, damit man die bei Geburt ange-
legten Potentiale besser nutzen kann. 

Im indischen Kulturraum beschäftigte sich die jahrtausendealte
ayurvedische Medizin besonders intensiv mit den Heilkräften der
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Edelsteine. Verschiedene Anwendungsformen wurden entwickelt:
vom einfachen Tragen eines ausgewählten Steins und der Herstel-
lung von Edelstein-Aschen bis hin zur Gewinnung höchst außer-
gewöhnlicher Edelstein-Essenzen. Das Wissen um die Herstellung
derartiger Essenzen wurde von Alchemisten in Ost und West über
viele tausend Jahre hinweg erarbeitet und in mündlicher Form
oder verschlüsselt in symbolischen Bildern weitergegeben.

Dieses verschlüsselte Wissen der Alchemie wird jetzt erstmals in
diesem Buch in allgemein verständlicher Form enthüllt. Und
Achim Stockhardt, wissenschaftlicher Mitarbeiter des berühmten
Labors von Alexander von Bernus in Donauwörth und Inhaber
der alchemistischen Firma „Solitaire Lab. Network“, gelang es, die
praktische Herstellung zu enträtseln. Stockhardt gehört zweifellos
zu den bedeutendsten Spagyrikern und Alchemisten der Gegen-
wart. Bereits sein Vorgänger im Donauwörther Labor, Marino
Lazzaroni, widmete der alchemistischen Erforschung der Edelstei-
ne viel Zeit. Kein anderer wäre mehr berufen, Lazzaronis For-
schungen und die Arbeiten vieler anderer Alchemisten fortzufüh-
ren, als Achim Stockhardt. Wir verdanken ihm bereits viele wert-
volle Erkenntnisse auf dem Gebiet der metallischen und minerali-
schen Alchemie. Nun lässt er uns nach Jahren der Forschung an
den Geheimnissen der Edelstein-Essenzen teilnehmen. Möge die-
ses Buch einen weiteren Schritt echter Erkenntnis bilden und vie-
len Menschen die kosmischen Heilkräfte der Edelsteine näher
bringen.
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